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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir
die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungen aus
dasselbe rechtzeitig erneuern resp aufgeben zu
wollen Auch für das neue Quartal sind wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen und seuille
tonistischen Theil des Tageblatts vollständig zu ge
nügen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen Kaiser Postanstalten
pro Quartal 2 Mark s2v Sgr

Bekanntmachungen pro vierspaltige Zeile oder
deren Raum 15 R Ps

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
9 Uhr Morgens da sie nur iu diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nummer
Ausnahme finden können

Red n Exped des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 29 Dezember

Bus der Provinz theilen der Magdeb Ztg be
freundete Reichstagsmilglieder mit daß dort der Gedanke
die sämmtlichen Eisenbahnen zu Reichseisenbahnen zu macheu

immer größeren Anklang findet
Dem RichStag wird ach seinem Wiederzusammen

tritt u a ein Zusatz zur Strasnovelle zugehen wonach
strengere Bestrafung fahrlässiger Handlungen beim Gebrauch
von Dynamit und ähnlichen Sprengstoffen stattfinden soll

Die neuen Provinzial Landtage werden der Pro
vinzial Correspondenz zufolge in den Provinzen Branden
burg Pommern Schlesien und Sachsen am 3 Januar
in der Provinz Preußen am 4 Januar nach vorhergegan
genem Gottesdienste eröffnet werden

Osficiös wird geschrieben Zur Abwechslung wird
einmal wieder das Gerücht verbreitet daß der Finanzmini
ster Camphausen aus seiner Stellung scheiden werde
und zwar wird hinzugefügt daß bereits ein dem Kaiser und
dem Fürsten BiSwarck genehmer Nachfolger gefunden wor
den sei Das Gerücht stammt aus denjenigen Börsenkreisen
welche gern ihre Wünsche zu Thatsachen we den sehen
möchten und hat heute eben so wenig einen positiven An
halt wie in früheren Perioden wo es bereits in Umlauf
gesetzt war

Der heutige Reichs und Staats Anzeiger schreibt
In Folge des Antrags auf Herstellung größerer
Einigung in der deutschen Ortographie welcher
von der 1873 in Dresden von Delegirten der deutschen
Schulverwaltungen gehaltenen Konferenz ausgegangen ist
war Seitens der deutschen Bundesregierungen der Professor
Rudolph von Raumer in Erlange ersucht worden eine
Schrift über diesen Gegenstand auszuarbeiten welche einer
anderweiten Berathung als Vorlage dienen sollte Nachdem
Professor von Raumer dieser Aufforderung entsprochen hat
wird die von ihm verfaßte Schrift einer hierfelbst statt
findenden am 4 Januar k I beginnenden Konferenz zur
Berathung vorgelegt werden zu w lcher der Königlich
preußische Unterrichts Minister Dr Falk im Einvernehmen
mit den deutschen Bundesregierungen folgende Männer
eingeladen hat

Professor von Raumer in Erlange Professor
Wilma nns in Greifswald Professor Scher er in Straß
burg Professor Geheimer Hofrath Bartsch in Heidelberg
Professor Hildebrand in Leipz g Provinzial Schulrath
Klix Gymnasial Direktor Kühn,und Professor Dr Jmel
mann in Berlin Provinzial Schulrath Höpfner in Eob
levz Dr Fromm ann zweiter Vorstand des germanischen
Museums in Nürnberg Gymnasial Direktor Duden in
Schleiz Dr Kratz Professor am Gymnasium zu Stutt
gart Daniel Sanders in Abstrelitz Dr Töche in
Berlin in Firma Mittler sohn als Delegirter deS
Deutschen Buchhändler Verbandes nnd Bertram in Halle
in Firma Waisenhaus Buchhandlung als Deligirter des

Deutschen Buchdrucker Vereins Die Ergebnisse dieser
Konferenz werden den deutschen Bundesregierungen zu ihrer
Beschlußfassung mitgetheilt werden

Die Ultramovtanen treffen große Vorbereitungen
um die Haftentlassung des ehemaligen Erzbischofs von Posen
und Gnesen Grafen Ledochowski die am 3 Februar
n I zu erwarten steht festlich zu begehen Da Graf Le
dochowski sich weigert das Absetzungsurtheil des geistlichen
Gerichtshofes anzuerkennen glaubt man daß die Regierung
von dem ihr zustehenden Recht der Jnternirung des Grafen
nach dessen Haftentlassung Gebrauch machen wird

Die von den Regierungen festgestellten Klassen
steuerrollen für 1876 find offen zu legen dagegen die Ein
kommens und Schuldennachweisungen der Betheiligten
strengstens geheim zu halten Nach dem Gesetze vom 16
Juni d I ist die Dauer der Reklamationsfrist auf zwei
Monate herabgesetzt und die Rekursfrist beträgt vier Wochen
vom Empfang des Reklamationsbescheides an gerechnet

Das Promemoria der elf Zettelbanken an
den Reichskanzler welches eine Entschädigung von 2 pCt
für die Aufgebung des Notenprivilegiums verlangt ist mit
eben so viel Verwunderung als Entrüstung aufgenommen

worden Nachdem diese Banken lange Jahre hindurch auf
Kosten des Publikums riesige Kapitalien zinsfrei benutzt ha
ben und nachdem sich herausstellt daß abermals auf Kosten
des Publikums Banknoten deren Betrag sich bei einzelnen
Banken auf Hunderttausende von Thalern beläuft als ver
nichtet verloren zu spät präsentirt nicht zur Einlösung ge
langen und als baarer Profit der betreffenden Banken zu
betrachten find erscheint es unbegreiflich daß dasselbe Pu
blikum noch einmal für das Aufhören des Privilegs die
Kosten bezahlen

Von der Grundregel des Z 141 des Allg L R
Theil I Titel 8 daß jeder Eigenthümer auf seinem
Grund und Boden so nahe an die Grenze und so hoch
bauen kann als er es für gut finde ist an tz 139 des Allg
L R Thl I Tit 8 zu Gunsten von älteren bereits vor
handenen Gebäuden die Ausnahme gewacht daß neue Ge
bäude wenigstens drei Fuß von ihnen entfernt bleiben sollen
Die Auslegung dieser Ausnahmevorschrift ist in der Recht
sprechung in mehrfacher Beziehung Gegenstand der Erörte
ruvg gewesen und hat intb sondere rücksichllich der Abmes
sung der Entfernung die feste Praxis herbeigeführt daß die
Entfernung nur von den zu Tage stehenden Mauern der
älteren bereits vorhandenen Gebäude zu messen ist und daß
auf die etwa vorspringenden Fundamente Dachausladungm
und sonstigen Ausbauten keine Rücksicht zu nehmen ist Im
Anschluß an diese Bestimmung hat das Obertribunal II
Senat am 28 Oktober d I den Satz ausgesprochen daß
der Neubau von der ursprünglichen und richtigen Fluchtlinie
der Rückwand des Nachbarhauses durchweg drei Fuß zurück
bleiben muß daß dagegen Ausbauchungen des Nachbarhauses
in Folge seiner Baufälligkeit welche in das Nachbargrund
stück hineinragen bei der Abmessung der gesetzlich bestimmten
Entfernung von drei Fuß nicht berücksichtigt zu werden
brauchen Ist der Besitzer des Neubaues dem baufälligen
Zustande des Nachbarhauses während 3V Jahre nicht kla
gend entgegengetreten so hat er zwar dieses Klagerecht auf
Grund der Klageverjährung verloren dagegen hat der Be
sitzer des baufälligen Hauses nicht das Recht erworben dem
Anderen den Anbau seines Gebäudes in einer Entfernung
von nur 3 Fuß von der Eigenthumsgrenze zu untersagen

London 29 Dezember Bei der gestern fortgesetzten
Untersuchung des Handelsamtes über den Untergang des
Dampfers Deutschland lehnte der Vertreter des nord
deutschen Llohd Cohen ein Kreuzverhör der Zeugen be
züglich der angeblichen Plünderung des Dampfers ab indem
er erklärte er habe keinerlei Grund anzunehmen daß eine
Plünderung des Schiffes oder sogar der Leichen stattgefun
den habe Eben so wenig habe er auch im Namen des
Lloyd behauptet daß der Schleppdampfer Liverpool hätte
in See stechen könmn er freue sich vielmehr daß die Aus
sagen der Zeugen den Beweis lieferten daß Alles geschehen

Die Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

1 Fortsetzung
Junge und alte Männer lehnten sitzend an der Kirch

hofsmauer und hämmerten aus die schadhaften ihnen zur
Ausbesserung übergebenen Kessel eifrig und nur dann und
wann den Hammerschlag unterbrechend um mit den langen
geschmeidigen und rußigen Händen die über die Stirn bei
der gebückten Arbeit herübergefallenen langen zotügen und
schwarzen Haare zurückzuwerfen zwei alte häßlich aus
sehende Weiber mit zahnlosem Munde die eine derselben
hatte eine runde Brille aus die Nase gekniffen flickien an
einer rothen und einer grünen mit Sil erflittern besetzten
Jacke Trikots und bunte Unterröckchen vermuthlich jener
hageren Seiltänzerin Jona gehörig deren schmutziggelbes
Gesicht durch die Plane des einen Gesellschaftswagens schläf
rig herausstarrte flatterten zum Trocknen aufgehängt aus
den verkrüppelten und kahlen Birkenstämmen an der Land
straße Ein paar krausköpfige dunkeläugige fast nackte
Jungen übten sich auf den Händen einherzugehen und Pur
zelbäume zu schlagen Ein junger hagerer und blaßgelb
aussehender Mensch strich auf der Geige die er aus seinen
linken Oberschenkel aufgesetzt hatte mit fliegenden Bogen
einen hast gen Tan Alles lärmte lachte hämmerte
schwatzte zankte so daß das Getöse dieser Ausgestoßenen
weithin in s Feld hallte und rückwärts dem Dorfe zuge
wandt wie das Jauchzen von Dämonen wenn auch mit
unterdrücktem Schall den Frieden des Kirchhofes störte

Ueber den letzteren bewegte sich mit starken Schritten
eine hohe Männer estalt der breiten nach dem Felde füh
renden Ausgangspforte zu Offenbar gehörte dieser Mann
nicht nur zu der außerhalb der Mauer lagernden Bande
sondern er war auch unverkennbar der oberste Führer der
selben Ein kleiner runder Hut saß auf der Fülle raben
schwarzer Locken welche bis über die Schulter herabfielen
Der Kopf dieses riesigen Menschen von einem dichten und
langen Vollbart umsäumt schien klein und zu der breiten

Brust kaum in dem richtigen Verhältnisse zu stehen Ein
paar stechend blitzende Augen waren es hauptsächlich welche
diesem finstern und von tiefen Furchen durchschnittenen
aber fest und in eiserner Ruhe ausgep ögten Antlitz Geist
verliehen Um den Hals der bis zu dcr Brust hinunter
offen und nackt war trug er eine lreite aus silbernen
Schaustücken zusammengesetzte Kette Hohe Reiterstiefeln
umschlossen die Schenkel und den kräftigen hochgebauten Fuß

In der linken Hand schwang der Gewaltige einen dicken
Eichenstock mit silbernem Knopf das Zeichen seiner Würde

Als er an dem äußeren Gitter der herrschaftlichen
Gruft vorüberkam blieb er vor demselben einige Augen
blicke unbeweglich stehen Ein paar hastige Dampfwolken
entschwebten dem Pfeifenstuwmel den er zwischen den bär
tigen Lippen hielt Seine Augen blitzten hinüber nach der
eisernen Gewölbethür und schienen das Schloß derselben
abschmelzen zu sollen

Ein schlechter Schlosser der das Ding gemacht
murmelte er leise vor sich hin Ein höhnisches kurzes
Lachen aus seinem Munde solg e dieser Bemerkung Dann
schwenkte er den Eichenstock und verließ den Gottesacker
durch das seldwärts gelegene Thor

Bei seiner Annäherung verstummte das Lärmen der
herumziehenden Bande Die kleineren Kinder verkrochen
sich scheu die größeren eilten auf ihn zu seine Hand zu
haschen Die Erwachsenen grüßten zwar nicht aber ihre
Mienen verriethen Ehrerbietung und zurückhaltende Furcht
Die beiden Kesselflicker sahen nicht von der Arbeit aus

Füttert die Mähren, gebot er mit rauer überall
vernehmbarer Stimme Mit der Sonne geht Alles zur
Rast Denn früh zwei Stunden vor Ausgang müssen wir
schon eine Meile weit von hier sein

Er stieß den Eichenstock vor sich in den lockeren Boden
und ließ sich auf einen großen Stein nieder der dicht an
der Friedhofsmauer lag Er stemmte die Ellenbogen aus die
Kniee streichelte seinen Bart und schien während die
Kinder in die Fuhrwerke kletterten zwei junge Burschen
dort versteckt gewesene Heubündel hervorbrachten und den
gierigen Kleppern vorhielten eine Zeit lang in Gedanken

versunken Dann rief er den jungen blassen Geigenspieler
herbei

Stohan Kasolka sagte er zu dem Gerufenen der n
lä ssiger Haltung vor ihm stand Du wirst den Bären le
sonders zu pflegen haben denn wir Beide brechen mit Petz
noch in der Nacht auf den Unfrigen auswärts eine Statte
zu bereiten So will es die Königin Leihe dir von Eckjen
Hammer und Eisen

Stohan sah den Meister fragend an Da derselbe
aber keine weitere Bemerkung that so wußte Stoyan daß
er nicht um bessere Auskunft anhalten durfte Er verstand
daß alles Andere ihm zu seiner Zeit mitgetheilt werden
und daß Pan Losa Georgewitsch das Nöthige selbst vorbe
reitet haben würde Er begab sich nach einem der Fuhr
werke hinter welchem ein zottiger Tanzbär angebunden lag
kauette zu diesem nieder streichelte ihm die spitze Schnauze
und nahm ihm den Maulkorb ab Petz brummte behaglich
reckte seinen runden braunen Kopf in die Höhe und empfing
dankbar aus der Hand feines Herrn das karge Mahl
welches dieser für ihn zusammengebettelt und zusammenge
stohlen hatte

Losa Georgewiisch, sagte das älteste der beiden Wei
ber die geflickte grüne silberbesetzte Jacke weglegend und die
Brille in dem Futteral bergend Losa Georgewitsch
es ist hier gut warum rasten wir nicht länger hier

Eine hohe Zornesröthe flammte über Losa s dunkles
Gesicht So will es die Königin entgegnete er ab
wehrend Da die Alte aber hiermit sich nicht genügen
ließ dielmehr fortfuhr den Hauptmann mißtrauisch anzu
blicken so nahm Losa nach einigen raschen Zügen seine
Pfeife aus dem Munde brannte da die verglimmende Asche
derselben versagte m t einem an der Schachtel angestrichenen
schwedischen Zündhölzchen eine Cigarre an und entgegnete
dann aus die Frage der Alten

Der Herr des Dorfes ist todt Die Polizei will
unsere Spiele nicht dulden Auch hat ein Bauer da hinten
aus dem Walddorfe wegen Hühner und Eier und Wahr
sagens aus der glatten Hand Anzeige gemacht

Fortsetzung folgt



sei saß geschehen konnte Der Direktor des norddeutschen
Llohd Hargesheimer stellte dem Kapitän Grickenstein das
vorzüglichst Zeugniß über seine Geschicklichkeit und Aufrecht
erhaltung der Disziplin aus und fügte hinzu derselbe habe
laut Ausweises des Log unter schwierigen Verhältnissen ver
schiedene Mal erfolgreich navigirt

Civilstands Register der Stadt Halle
Meidung vom 29 Dezember

Aufgeboten Der Schuhmacher G Ch R Kießler
Magdeburg und A Zeidler Magdeburg

Eheschließungen Der vr xiul und Lehrer M G
Kleemann Colmar und A S F Weber Bar
süßeistraße 16 Der Lavä tiiool und Oberlehrer
H M Kauschmann Buchholz und A A Bach
mann Wilhelmsstraße 3 Der Schlosser A Th
A Moritz Gerbergasse 9 und V A Becker Schul
berg 5 Der Restaurateur H F N Lichtwardt
Stettin und M C Müller I Vereinsstraße 3

Der Unteroffizier F C Gut jähr Weißenfels und
I F Schuhmann Landwehrhraße 15 Der Essig
brauer W Fischer und M L Linke Lindevstr 12

Geboren Dem Handarbeiter H Mahnhardt ein S
Mühlweg 47 Dem Postkondukteur H Müller

ein S Saalberg 21 Ein unehelicher S Entbind
Jnst Cm unehelicher S Sp tze 10 Dem
Sattlermeister 8 Wassermann ein S Alter Markt 39

Dem Handarbeiter F Jäntsch ein S Hinterm
Harz 6 Dem Buchhändler W Müller eine T
Taubevgasse 1 Dem Eisendreher G Finold eine

T Ludwigsstraße 8 Dem Handarbeiter I Löffel
holz Zwilling5föhr e III Vereinsstraße 8

Gestorben Ein unehelicher S 1 I 2 M Diphtheri
tis Zapfenftraßs 8 Der Restaurateur B Henfch
ler 42 I 3 M 27 T Lungenblutung Bahnhof 8

Des Handarbeiter G Küchler T Wilhelmine
Bertha 8 M 1 T, Stickfluß Hinter der Landwehr 6

Die Wittwe Rosine Brembach geb Wettmann
81 I Wassersucht Pfännerhöhe 12 Die Lehrerin
Paulme Minna Hezold 46 I IM 26 T Bsunos
warie 1s Des Maler und Lackirermeisvr C Hen
nicke S Ernst Max 2 I 11 M 9 T Gehirnschlag

Alte Promenade 26

Provinz
Naumburg 29 Dezember Heute Morgen fand

wie das Kreisblatt schreibt ein hiesiger Oekonom beim Um
graben eines Ackers Massen lebender Maikäfer Gewiß
eine seltsame Erscheinung zu dieser Jahreszeit

Se Majestät der König habeu den Kataster In
spektor Brunner zu Erfurt den Charakter als Steuer
Rath verliehen

Weihnachten in Hellikov
Aus der Schweizer Grenzpost

Der Abend des h WeihnachtSlageS in der ganzen
Christenheit sonst eine Zeit des Kinderglücks und der Fami
lienfreude ist am jüngstvergangenen 25 Dezember für eine
Ortschaft im Aargauer Jura ein Tag des Schreckens und
namenlosen Unglücks geworden Hellikon so nennt sich
dieses etwa 799 Einwohner zählende Dorf liegt in einem
jener zahlreichen Thäler welche an der niedlichen Abdachung
des Jura nach dem Rhein abfallen Obschon kein Kirch
dorf es ist zu Wegenstetten genössig hat Hellikon
doch ein ganz anständiges Aussehen es ist ein ziemlich be
häbiges Bausrndorf seine Hauptzierde aber das zwischen
zwei Häusergruppen freistehende weit thalanf und thalab
schauende zweistöckige Schulhaus mit den weißen Fronten
und dem Glockenthürmchen auf dem Dache

In diesem Schulhause hatten der Lehrer und seine
Schwester unterstützt von kinderfreundlichen Frauen einen
Christbaum für die Schuljugend deS Ortes gerüstet Es
war ein seltenes Fest für das abgelegene Dorf und die
guten Kleinen konnten den Abend des h Tages kaum er
warten Endlich aber rückte die ersehnte Nacht heran und
das junge Volk drängte um 6 Uhr Abends mit begreiflicher
Hast dem Schulhause zu

Der Hausgang die beiden Treppen und die Corridore
der beiden Stockwerke waren gedrängt voll von Menschen
es waren etwa 390 Personen worunter 119 Schulkinder
als der Lehrer sich mit Mühe durch die Menge hindurch
arbeitete um im zweiten Stock den für die Festlichkeit be
stimmten Saal zu öffen Schon hatte er die Saalthür er
reicht und den Schlüssel ins Schloß gesteckt als plötzlich ein
furchtbarer Krach ertönte ei Schreckensschrei aus der
Menge unmittelbar darauf waren beide Corridore beide
Treppen der Hausgang und alle im Treppenhause befind
lichen Menschen ein einziger entsetzlicher Trümmerhausen
Der Balkon welcher den einen Corridor getragen hatte
war geborsten die Last der ins erste siockwerk stürzenden
Menschen Boden und Treppe des unteren Stockes ein und
mit verdoppelter Wucht wurven zuletzt die im Hausgang zu
ebener Erde stehenden Messchen bedeckt

Im Dorfe hatte man natürlich keine Ahnung von dem
entsetzlichen Unglück die Daheimgebliebenen wähnten viel
mehr ihre Angehörigen glücklich und guter Dinge im Schul
haise als auf einmal von diesem nämlichen Hause das
Sturmglöckcheu ertönte Die Leute liefen aus den Häusern
stutzten und wußten nicht was das zu bedeuten HÄte weil
Nirgends eine Feuer brunst zu entdecken war Aber dos
Glöcklein stürmte fort und sott u it wilder Heftigkeit bis
die Leute nach dem Schnihause eilten und hier endlich das
Entsetzliche erfuhren Zwei Knaben Julius Hasler und
ein zweiter dessen Namen wir nicht in Erfahrung bringen
konnten waren im allgemeinen Krach so glückich gewesen
der eine im einen der andere im anderen Stockwerk das
Seil der Schulhausglocke ergreifen und an diesem auf den
Estrich klettern zu können hier in Sicherheit begriffen sie

sofort was noth that sie fingen an aus Leibeskräften
Sturm zu läuten und nicht aufzuhören bis Hülfe zur
Stelle war

Die Hilfebringenden fanden eine schauerliche Erste
In entsetzlichem Wirrwarr lagen da über und untereinander
Todte Verwundete und bei gesundem Leben Gebliebene
aber zum Tode erschreckt und unfähig sich frei zu machen
aus dem Knäuel Denke man sich dazu den ungeheuren
Schmerz der Helfenden daß sie bei jedem todt oder leben
dig aus den Trümmern gezogenen Körper sich fragen
mußten Ist es dein Weib Ist es dein Kind Wo ist das
andere Wo das dritte Das vierte Aus einer benach
barten Scheune wurde Stroh auf den Patz vor dem Schut
hause geschafft und die herausgezogenen Körper darauf ge
legt Todte und Lebende untereinander Der Platz glich
einem lkeiuen Schlachtfeld und das matte Licht der Laternen
IN welchem man angstvoll die bleichen Gesichler der Verun
glückten zu erkennen suchte erhöhte die Schauer der mör
derischen Nacht

Wie groß das Unglück das schildern am deutlichsten
die Zahlen die wir aus der amtlichen Erhebung an Ort
und Stelle schöpften Danach sind 72 Personen todt auf
dem Platze geblieben wovon 64 aus Hellikon und 8 aus
Wegenstetten und man zählt 36 bis 49 Verwundungen
worunter an die 2V schwere namentlich Arm und Bein
brüche Unter den Todten befinden sich aus Hellikon
2 verheirarhete Männer 14 meist junge Frauen deren
jede eines oder mehrere Kinder bei sich hatte 29 Kinder
und 28 Jünglinge und Jungfrauen die blühendste Jugend
des Dorfes aus Wegenstetten 1 Frau 4 erwachsene Mäd
chen und 3 Knaben von 14 bis 16 Jahren

Könnte man die Opfer auf alle Häuser des Ortes
vertheilen so träfe es kein einziges ohne einen Todten oder
Schwerverwundeten Was der einen Familie an Unglück
erspart blieb ward einer anderen um so reichlicher zugedacht
Als wir gestern Sonntag Abend vor einem Hause standen
in welches eben ein Sarg getragen wurde bemerkte man
uns Sehen Sie das ist für den Sohn oben wo die
Fenster erleuchtet sind liegt die eine Tochter mit einem ein
fachen die andere mit einem dreifachen Beinbruch Unseres
Weges weitergehend begegneten wir einer Frau welche
mit einer Contusion davongekommen war und das kleine
Mädchen das sie an der Hand führte ganz heil aus der
Katastrophe gerettet hatte diese versicherte uns daß in mehr
als einem Hause und sie wies mit der Hand auf solche

3 4 Todte lägen Wir sollten kurz darauf die Aus
sage mit eigenen Augen bestätigt finden Als wir in da
Gasthaus zum Ochsen traten um nach einem Eilmarsch
über den Berg uns etwas zu erfrischen führte der Weg an
einer offenen Kammer vorbei dort lagen auf einem und
demselben Bett im Tode vereint nebeneinander 3 Kinder
des Wirthes ein acht ein zehn und ein siebenzehvjährigeS
Mädchen Die zwei Wirthsstuben waren ganz angefüllt
aber man spürte es an der gedrückten Stimmung der An
wesenden und am Flüsterton in welchem Alle sprachen daß
der Engel mit der umgewandten Fackel hier ebenfalls Ein
kehr gehalten

Als wir durch das Dorf schritten fiel nnS und unse
ren Begleitern die resignirte Ruhe auf in welcher die
Bevölkerung von Hellikon verharrte es schien als sei sie
noch erschreckt und vermöge nicht die ganze Größe des er
littenen Unglücks zu fassen Die Thränen freilich die im
Innern der Wohnungen geflossen fiud und den Schmerz
der sich im Schooße der Familien Luft gemacht haben wird
konnten wir nicht gewahren Wir stehen vor einem Räth
sel wenn wir uns fragen wie so viele brave Menschen
und unschuldige Kinder bei so harmlosem Thun ein so jam
mervolles Ende finden mußten Indessen laßt uns nicht
am Unerforschlichen grübeln sondern begnügen wir uns
den Verunglückte und ihren überlebenden Angehörigen un
sere innigste Theilnahme zu bezeugen

Auf das vorstehende allgemeine Bild des Unglücktfalls
mögen noch einige Angaben folgen

Ein Sachverständiger unter unseren Begleitern unter
suchte die Unglücksstätte mit kennerischem Blick und fand
die Ursache der Katastrophe in einer leichtfinnigen Zimmer
arbeit des Treppenhauses an dem sonst massiv und gut
gebauten im Jahre 1865 errichteten Gebäude Der Ein
gang in der Mitte desselben führte hinten durch Podest
treppen in die Höhe wo dann der Stiegenwechsrl nur mit
einem außergewöhnliche einfachen Zapfen in die liegenden
Wandbalken eingezapft war Dieser Zapfen war nicht im
Stande die ganze Last des Treppenhauses und der Korri
dore zu tragen zumal er außerdem schon durch dareinlau
fende Stichbalken bedeutend geschwächt war In Folge der
weiteren Last der außergewöhnlichen Menge mußte der
Zapfen am betreffenden Stiegenwechsel brechen worauf der
Einsturz deS zweiten Stockes folgte

Die ersten Rettungsversuche mißglückten leider Man
glaubte mittels Winden das eingestürzte Holzwerk heben
und dergestalt die unter demselben Begrabenen befreien zu
können bei dieser Operation wurden jedoch manche noch
lebende Personen erdrückt Man mußte von dieser Weise
abstehen und bewerkstelligte die sermrejRettung mittelst Leitern

Natürlich wurde nach allen Seiten hin um ärztliche
Hülfe gebeten Der erste Arzt zur Stelle war Hi rr vr
Rippmann von Rothenfluh Baselland der nun auch die
Schwerverwundeten unier seiner Pflege hat

Wir we den schließlich aufmerksam gemacht daß in
Folge dieser Katastrophe mehrere Familien in Hell kon na
mentlich die welche ihre Häupter verloren haben einer
werkthätigen Unterstützung bedürfen Die seien hiermit an
gelegentlich dem wohlthätigen Swne deS Publikums em
pfohlen Die Expedition der Schweizer Grenzpost wird
gern solche Gaben in Empfang nehmen und an ihre Be
stimmung befördern

Eingesandt
Heute sahen wir eine ganze Zahl der stattlichen und

schönen Birken welche den Weg von der Magdeburger
Chaussee nach dem Schimmelthore beschatten von roher
Hand entweder durch ein Faschienenmesser oder durch
ein Beil beschädigt Wir bedauren daß für diese Acte
der Brutalität die Strafe der körperlichen Züchtigung ab
geschafft ist selbst auf die Gefahr hin wie unsere Collegin
die Hallesche Zeitung den Unwillen der nationalliberalen
Presse Lasker icher Färbung zu erregen

Möchte doch bei der Aenderung des Strafgesetzes eine
härtere Strafe auch für Baumfrevel beliebt werven

Oivls

An die Mariengemeinde
Die Mitglieder unserer Gemeinde benachrichtigen wir

hierdurch daß mit Genehmigung des Königl Konsistoriums
Vom Neujahrstage ab zunächst während der Wintermo
nate folgende Veränderungen in der bisherigen Ordnung
unserer Gottesdienste eintrete werden

1 der sonntägliche Bormittagsgottesdienst wird vom
Neujahrstage an erst um zehn Uhr beginnen

2 der sonntägliche Nachmittagsgottesdienst um 2 Uhr
fällt aus und wird dafür ein Abcndgottesdienst
UM sechs Uhr stattfinden

3 der wöchentliche Montagsgottesdienst wird nicht
mehr Morgens sondern ebenfalls Abends sechs
Uhr gehalten werden jedoch wird in jedem Monat
einmal wie bisher ein Frühgottesdienst mit Abevd
mahlsfeier fortbestehen

Wir glauben durch diese Veränderungen den Wünschen
vieler unserer Gemeindeglieder zu entsprechen und hoffen
dadurch einer regeren Theilnahme am kirchlichen Leben för
derlich zu werden

Halle den 22 Dezember 1875
Der Gemeiude Kircheurath zu U L Fraueu

Die Mitglieder der St Ulrichsgemeinde
benachrichtigen wir hierdurch im Einverständnisse mit unse
rer Gemeinde Vertretung und mit Genehmigung des Königl
Consistoriums daß die sonn und festlägt chen Bormittags
Gottesdienste unserer Kirche vom Nenjahrstage au
bis auf Weiteres erst UM zeh Uhr Vorm ihren Anfang
nehmen werden In Beireff der Nachmittags Gottes
dienste wird es vorläufig noch bei der hergebrachten
Stunde 2 Uhr verbleiben

Der Gemeinde Kirchenrath zu St Ulrich

Rirchtiche Anzeigen
Am Neujahrstage Sonnabend den 1 Januar 1876 und

am Sonntage nach Neujahr den 2 Januar 1876
predigen

Katholische Kirche Freitag den 31 Dezember 1875
Andacht mit Predigt Herr Pfarrer Woker

Sonnabend den 1 Januar 1876 früh 6 Uhr Andacht
Derselbe Morgens 7 /z Uhr Frühmesse Derselbe
Um 9 Uhr Hochamt Derselbe Um 2 Uhr Vesper
Herr Kaplan Peter

Sonntag den 2 Januar Morgens 7 Uhr Frühmesse
Herr Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Pe
ter Um 2 Uyr Andacht Herr Pfarrer Woker

Ev Lutherische Gemeinde Vormittags 9V Uhr Got
tesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nachmit
tags 3 V Uhr und Mittwochs Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Katholische Kirche Getraute Den 5 Dezember der
Schmied BlaSkiewicz mitE Köke Oberglancha 31

Den 26 der Brauer Pezold mit I Chr Koz
lik Böllberg 21

Geboren Den 22 Oktober dem Geschäftsführer Jung
ein S Maria Joseph Guido Schwoitzsch Den
11 November dem Stations Ass ssent SieverS eine T
Maria Bahnhof Teutfchenthal Den 29 dem Zim
mermann Pallas eine T Elife Hallgasse 7

Wohlthätigkeit
Ein Thaler

für eine arme Familie der am Weihnachtsfeste in das Col
lectenbecken eingelegt war ist nach Bestimmung verwendet
worden wie ich mit Dank gegen den Geber hierdurch be

scheinige H Hoffmanu Pastor
Äer Ltselllmliszltxv Laduk Halle
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Bekanntmachung
Beitritt Frankreichs zum Allgemeinen PostVerein

Vom 1 Januar 1676 ab tritt Frankreich mit Algerien dem Allgemeinen Post
Verein bei Es kosten alsdann nach Frankreich und Algerien gewöhnliche jrankirte Briefe
2V Pfennig für je 15 Gramm Postkarten 16 Pfennig das Stück und Drucksachen Waaren
proben und Geschäftspapiere 5 Pfennig für je SV Gramm

Berlin den 27 Dezember 1875 Kaiserliches General Postamt

TteÄbrie außerhalb wird möglichst bald einDer Handarbe t r Theodor Schröder aus anstand Madchen als Köchin gesucht Näh
N umbura l24 Iabr al, 5 zu erfahren Taubengasse 1 PartGrobitz bei Naumburg 24 Jahr all 5 Fuß

3 Zoll groß uritsrsktzler Statur dunkelblond
Nase und Kinn auffallevd sp tz GesichiSbildusg
schmal mit braunem Uederzieher m d langen
Stiefeln bekleidet welcher seiner hiesige
Wirthin mit dem Kostgelde durchgegangen ist
und außerdem ein graues buntkarrirtesjShawl
tuch ein Taschenmesser mit Korkzieher und
einen Spazierstcck mit schwarzer Hornkrück
in Form eines Hundekopfes gestohlen haben
soll wird der Bigiianz der Behörden empfohlen
In dessen Betretungssalle bitte ich um Ab
lieferung an das hiesige Königliche Kreisgericht

Halle den 28 Dezember 1875
Der Staats Anwalt

ÄerKii ujr

Ick IS täglich frisch bei

Thalgasse 1

6in Dienstmädchen gejucht zum 1 od

15 Januar Harz 46 a
Ich suche zum sofortigen Antritt ein alte

res im Nähen geübtes Kindermädchen oder
auch eine Kmdermuhme

Em Steinhaus KösiMr 32
El ordentliche mir g Ältesten versehenes

Dienstmädchen find g St z 1 od 15 Jan d
vie Agentur d Hall Tagebl Geiststr 67

MP Köchinnen Jungfern u feine
Stubenmädchen finden in adligen Hau
ern bei höh Geha t sofort u später Sollen

durch Frau Scholle Schmeerstraße 39
Ein ordentl Mädchen 15 16 Jahre alt

vird für den Nachmittag gesucht
Henriettenstraße 1 part rechts

Gute Federbetten und zwei Kommoden
billig zu verkaufet gr Ulrichsstraße 47

3 Tr rechts alter Dissauer

Gesucht
per sofort ein Mädchen oder Frau als Auf
wartung Näkeres durch

Herrn I G Fiedler kl Steinstr 3
Zwei einz Leute wollen gern eine Haus

maimsstelle übernehmen Wo sagt die Ex
pedition d Bl

I it ILüniKlHot Okoeolaäen
Kvdrüüer 8t 11 6ik in Oölu
übsrZsd äsn Vorkaut iirrer u
DssLsrteboooiÄäeir in Hall äsn Herren

Lrl Llrvlivisvn
0 UNIler0 I Lneiitsel

rivär Look
ÜUKlinF

linke
kielt luss

Lriist Vedsv
x külllvinnnn

0 Leivlliuumi u

Nähmaschine verk kl Sandber 16
Das w e alt Mah Kleidersecretär ges

Ein Sopha und runder Tisch ganz neu
ist preiswerth zu verkaufen

Barfüßerstr 3 1 Tr
Eine 8 16 Pserdekraft haltende Loco

mobile gut arbeitend hat billig zu Vermiß

then rr ü i t Steiuweg 33
Von Hafer Heu Langstroh hält fort

während Lager u cmps in jedem bel Posten
F W Vollrath Magdsburgerstr 5 l

9 10 hohe Kellerpumpe kau sl Ärittelstr 8

MSonnabend
den 1 Januar und
folgende Tage stehen

große und kleine magere urd Sonntag
den 3 Januar und folgende Tage stehen
gute fette Landschweine zum V rkauf im
goldenen Pflug zu Halle

Ei Läu fer Schwei n verk g r Wallstr 12
fürEin großer 9 Monat alter

Studenten gut pass nd ist billig zu verkaufen
Mühlgraben 1

Bücher Regal zu kaufen gesucht
L ipzi erst 44 part links

Ziegenfelle Kaninchen u Haseuselle
werden zum höchsten Preise gekuuft

Gerbergasse 7

ZNN Kellner Diener Kutscher u
Hausknechte wünschen sofort Stellen durch

Frau Deparade

Bermiethung
Die herrschaftlich eingerichtete zweite

Etage meines mitten in Gärten belese
nen Hauses bestehend aus 6 heizbaren
Stuben 4 Kammern Küche Keller Bo
denkammer Kohlenstall sowie Waschhans
nnd Trockenplatz Mitbenutzung ist zu
vermiethen und kaun jetzt oder zum
1 April 1876 bezogen werden

8p A i Wilhelmsstraße 35
früher Allihn s Garten

Gr Berlin 14
ist eine frenndl möbl Parterrestube an
1 oder 2 Herren zu vermiethen

Möbl Stube sof Taubengasse 9 II
Anst Schlafstellen Breitestraße 17 H II
Anst Schlafstelle r Ulrichssrr 52 H II
Anst Schlafstellen Werdenplan 1
Anst Schlafstelle m K Graseweg 4

Zu vermiethen
eine Wohnung herrschaftlich Bel Etage
nnd sofort oder zum 1 April zu beziehen
Preis 166 H 1 desgl zu 36 A 1 desgl
zu 56 H 1 desgl zu 66 n zum 1 April
zu beziehen

Psännerhöhe I vor dem Rannischen Thor

Eine Wohnung
von 3 Stuben Kammern Küche und Zubeh
RT in der Nähe des Waisenhauses UZi
zu vermiethen Zu erfr Exped d Bl

Anst Wohn u K Köuiflsst 26 Kellerw
Anst Schlafstelle m K Herrenst 2 H I l
Anst Schlafstelle m K ÄönigSst 17 H I
Schläfst f Schuhmacher Unterberg 24

Von einem kinderlosen Beamten wird eine
Familien Wohnung zu 86 136 LA in einem
anst H gesucht Off M G Erped

Moritzzwinger 7s in der Nähe des Wai
senhauses sind 3 bequem und herrschaftlich
eingerichtete Familien Wohnungen bestehend
aus js 4 Stuben 3 Kammern Küche Keller
Bodenraum c zum 1 April zu vermiethen
Nähere Auskunft ertheilt daselbst

Frau Riuck

Wegen Baues nächste Sommer muß ich
das Quartier bis zum 1 April 76 räumen
und suche deshalb ein andtres bis 366 Mark
in einer der Straßen am Markte gleichviel
in welcher Offerten bitte in der Exped d
Bl oder in meiner Wohnung Barfüßerstr 1
abzugeben W Eckstein Buchbinder

Marienstraße 5
eine ganze und 2 Halbetagen gut und be
quem eingerichtet zn ermieth

Kochmamsells Köchinnen n
Hausmädchen finden sofort bei hohem
Lohn Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 16

erimetliungen
Eine bequeme Wohnung an der neuen

Promenade 3 St 3 K Entree St und
Zubehör 3 Etage ist für 146 LA 1 April
zu vermiethen Moritzzwinger 16 part

Klausthorvorstadt 6
ist die vom Steinmetzmeister Grothum inne
habende Wohnung zu vermiethen n 1 April
76 zu beziehen

Rauuische Straße 5
ist die 2 und 3 Etage von 3 resp 4 Stu
ben tt zum I April 76 zu vermiethen
Näheres daselbst 2 Tr

Märkerstr 27 I und II Etage Neujahr
zu beziehen Kl Laden sofort zu beziehen

Zu vermiethen
Die herrschaftlich eingerichtete 2 Etage

Breitestraße 22 bestehend in 6 heizbaren
Zimmern mit allem bequeme Zubehör ist
zum 1 April an ruhige Miether zu ver
miethen Näheres ebendaselbst 1 Tr

2 Wohnungen in freundlicher Lage von
Stuben 4 Kammern und Zubehör und

von 2 Stuben 3 Kammern und Zubehör mit
Gartenpromenade zum 1 April zu beziehen

Steiuweg 27k
In meinem Hanse Mühl

weg 11 ist eine Wohnung
von 7 8 Pieren Badestube Kammer
Küche und einer Laube im Garten zum
1 April 76 zu vermietheu

Professorin Cosack

Eine Wohnung von 4 St 3 K K und
Zub sofort oder zum 1 April zu Virmiethen

Mühlweg 29
Die Bel und Parterre Wohnung herrsch

mit Garten sofort oder zum 1 April 1876
zu beziehen Mühlweg 26 part

Eine Wohnung
im Hofe groß und geräumig Preis 216 Mk
habe an stille ruhige Leute zum 1 Januar
oder 1 April zu vermiethen

Gleichzeitig ist auch noch ein großer ge
räumiger Keller abzugeben

Albert Kobe Leipzigerstraße 64

Ruhige Leute suchen in der gr Ulrichsstr
oder in dtren nächster Nähe zum 1 April
eine Wohnung zu 45 66 Gefl Offer
ten uniec R W erbeten in der Annoncen
Expedition von
Haasenstein K Vogler Leipzigerstr 162
Eins Wohnung zum 1 April in der Nähe

der Bahn zu 56 86 LA zu miethen gesucht
Offerten unter K H 166 in der Exped d
Bl erbeten

Eine Wohnung von 4 6 Zimmern nebst
Kammern c wird sofort zu miethen gesucht

Offerten unter E K in der Exped d
Bl erbeten

Eingetr Umst h ist noch zum 1 Januar
1 Stube Kammer u Zubeh zu vermiethen
Näheres Geiststraße 36

8 Geschästsverlegung 3
W Mit dem heutigen Tage verlegte A
A ich meine Schweine Schlächterei von

der Liliengasse 12 nach der A
MlliK88trA886 17 5Z

und bitte ein hochgeehrtes Publikum X
das mir bis jetzt geschenkte Vertrauen ZL
auch auf mein neues Geschäft über

tragen zu wollen H
Hochachtungsvoll

HVIII Ibis Fleischermstr

oooooMnstliche Zähne
neuester Methode u Plombiren billig und
schmerzlos Theilzahlung bitte zu beachten

Dr I I, el 8v Geiststraße 8

Eine schöne Wohnung in der ersten Etage
für eine kleine Familie vor dem Geistthor
zu 366 Mark sofort oder zum 1 April 76
zu vermiethen Näheres bei

S Löwendahl vor dem Geistthor

Gr Märkerstraße 9 1 Etage
am 1 April 76 für 156 be
ziehbar Näheres bei

A Blan Leipzigerstraße 163

Königestraße 17 ist die Äeletage mit sieben
Piecen zu vermiethen

Lehrlings Gesuch
Für ein hiesiges Material u Colos

nialwaaren Geschäft wid zu sofort
oder Ostern unter günstigen Bedingungen ein
Lehrling gesucht

Ges Offerten unter A in der Exped d
Bl niederzulegen

Zwei junge

Ein trockener
miethen

Heller Lagerraum zu ver
Rannisckestr 6

Eine Wohnung zu v rmiethen Pr 36
Böllberger Weg 3

Die erst Etage mit 4 heizbaren Stuben
3 Kammern uvd Zubehör zum 1 April jsür
266 LA sowie eine große Niederlage auch
zur Fabrikanlage passend zu vermiethen

Geiststraße 58
Eine schön hergerichtete erste Etage in der

Dorothsenstraße Nr 16 ist ganz oder ge
theilt sofort oder zum 1 April zu vermiethen

In meinem Hanse ist die 3 Etage
zum 1 April zu vermiethen

E Luckow
Eine Wohnung

bestehend aus Stube Kammer nebst Zubehör
ist zu vermiethen Karlsstraße 11 part

Stube K Küche zum 1 Januar zu bez
Martinsgass 13

Eine Werkstatt mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen Böckstraße 4 v d Geistthor

Stube verm Neuj Unterplan 4
Freundl Stube u K an eins Dame oder

ruh Leute zu vermiethen auf Verlangen auch
Küche und Möbel Thorstraße 5

Möbl Stube u K sofort zn vermiethen
gr Klausstraße 9

Möbl Stuben m E Bahnhofsstr 4
Eine möbl Stube sofort zu vermiethen

Dachritzgasse 4 I

Möbl Wohnung gr Brauha usgasse 16

Anst
gesucht

Mitbewohner eines möbl Zimmers
alter Markt 15 I

Möbl Stube zu verm Geiststr 67 i L

Kellner erh Stellen durch Nähe es bei
Ä Scholle Schmeerstraße 39 S Löwendahl vor dem Geistthor

Ein rüchtiger mit guten Attesten versehener

w m
Golo e ne Kose dem Gcistchor ist zu 666 Mark

Ein kräftiger ursche als Hausknecht ge i pro Jahr sofort oder zum 1 April zu ver
sucht gr Steinstraße 26 miethen Auf Wunsch kann auch Wagsn

Ein ordentlicher junger Mensch findet als remiss und Pferdestall gegen mäßige Vergü
Hausbursche zum 1 Januar Stellung tung mitbenutzt werden Nähere bei
bei H Walter Scharrngasse 7 Z S Löwendahl vor dem Geistthor

Freundlich möbl Zimmer Nähe der Post
und Bahn sofort oder zum 1 Januar 76
zu beziehen Töpserplau 1

Eine möbl Wohnung an 1 oder mehr H
zu vermiethen Leipzigerstr 68 Eig Gesch

Möbl, Wohnung m 3 Steiuweg 35
M Wohn f 1 od 2 H gr Schloßg 3,1

Als Fleischbeschauer und zur Versiche
rung auf Trichinen empfiehlt sich

Hxue r Ste inwe g 41 2 Tr
Gartenlaube Kladderadatsch

Mitles gew Brunoswarte 9 Hof links

US
MM

Es ist mir keine Nachricht zugegangen
ebenso wie damals nichts in meine Hände
gelangt ist Bitte daher freundlichst Ihre
werthe Adresse nur per Post rekommandirt

zu schicken ZTodes Anzeige
Nach kurzem Krankenlager verschied heute

der Postamts Asfistent Herr F W Pap
meyer Wir verlieren in ihm einen pflicht
getreuen braven Mitarbeiter dessen frühen
Hingang wir tief betrauern und dessen An
denken uns stets theuer bleiben wird

Halle den 29 Dezember 1875
Die Beamten

des Kaiserl Bahn Postamts Nr 29
Lieben Freunden und Bekannten die betrü

bende Mittheilung daß heute früh unsere
liebe Nichte Fräulein Auguste Hecht
nach kurzem Krankenlager zu einem bessern
Leben abberufen worden ist Wir bewahren
ihr ein treues Andenken

Halle den 36 Dezember 1875
L Holzapfel und Frau

Aufruf
Wenn der gestohlene Puppenwagen

aus der gr Steinstraße 19 nicht bis 31 d
Abends in meinen Händen ist werde ich so
fort Anzeige machen

Fein möbl Zimmer mit Kabinet sogleich
zu beziehen Geiststraße 72

Eine möbl Stube u K zu vermiethen
gr Wallstraße 28

Ein Kinder Pelzkragen verloren Ge
gen Belohnung abzugeben Sch meerstr 24

Ein schwarz und weiß gefleckter junger
Hund auf den Namen Molli hörend, ist
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

Moritzzwinger 6
Vor Ankauf wird gewarnt
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von

Neujahrs u Geburtstags Gratulations Karten
vrv8tvn UUÄ seiier/Iinl tvii ludalts

empfiehlt in vorzüglicher Auswahl zu und unter Engros Preisen um
vollständig zu räumen

I itiilv gr Ulrichsstratze S8
Die vorzüglichsten

MiMvei vei Ki,r lWii l reitx l eineo
sowie ganz schwere

Nerriilnitvr s N u8i itel vr I ii en
empfiehlt

XXXXXXXXXZtXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

X S tUis i H XX s großer Schlamm s XNeben mein Woll und Weiszwaareu Geschäft ist wiederum ein großer A

8 P Damen Kinder Stiefeletten r r L
2 in Tuch Leder und Zeug auch

an mich angelangt die ich sehr yreiswürdig abgeben kann M
W für 15 Sgr das PaarX II Ilirsolikelck Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Neujahrskarten
in neuester feinster Auswahl empfiehlt billig für Wiederverkaufn und Einzeln

II Mauergasse 3IVeujskr ifztuIstiMk Karten
in Jux Ernst Scherz und ZZtödstnn

Kellner Karten S piel Karten
bietet die größte Auswahl bei soliden Preisen

grosse IHi Zelisstrassv 47 alter vessauer

um lvvMr
frische Lai iil5i lKvi mit verschiedenen feinen Füllungen

bei

R xtr ltC Zi 5
8ek lli mei u 8ck

von feinem Arac und frischen Orangen ü Liter 12V2 Sgr empfiehlt
Rathhausgasse 11

Heute treffen ein frische und ger Aale frische Karpfen und Silberlachs

Wir empfehlen unser Lager von reingehaltenen LorÄvsax und kkein
Iskinv 1 ort viNz Aa eir Kto sowie feinsten ituill ,0KI1 Z L rav verschiedene
kunsed Uxtraetv zur geneigten Abnahme

I vra KtumiuBi k Leipzigerstratze 98
Frische Scedorsch Pfd 2S Pfg Holl Flußkarpft

Pfd ss Pfg frische Zander und Lachs empfiehlt
O MÄUvr vS L KKvr

teuer äiMeu es Verein In Mom
Ä 18S

Die geehrten Vereinsmitglieder welche in der Zeit vom 1 Juli 1873 bis zum 3l Juli
1874 bei dem Vereine haben versichern lassen ersuchen wir ihren Dividenden Antheil
mit 2t /g spätestens bis zum Januar bei uns zu erheben H 5209lb

Die General Agentur
sZL gr Ulrichsstr 61

tl rae üo 6loa
N üv Latavia
tk tamaiea Iiuw
Äiver o ull8ek I588eu i6n

empfiehlt

Echt chinesischen Thee
ff Jamaika und Westind Nun
ff Arac de Goa und de Batavia
tt I iiiikt li u d Ar K ZL vii vi
f Glühwein Essenz
f Maraslsnino und Vanille Liqueure
owie sämmtliche übrigen I i x Qnr und

in vorzüglichster Waare em
pftehtt billigst

große Ulrichsftraße 38
gegenüber der Jägergasse

Wir suchen für Halle und für Giebichenfiein je einen tüchtigen Agenten
4 gr Ulrichsstrasze 61

Mnem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige dag ich am heutigen Tage mein
von Brunnenplaiz 4 nach Sophienstraße S

verlegt habe Indem ich für das mir seit langen Jahren geschenkte Vertrauen danke bitte
ich ergebenst auch solches mir in meinem neuen Locale erhalten zu wollen

Halle a/S den 31 Dezember 1875 Hochachtungsvoll
s

AsossIfür Herren und Tamen empfiehlt billigst
V Vereinstraße 8

HU echten s sowierothe nnd weihe empfiehlt
Kiinigsplatz 7 Zk

ffLru8t6 u sekßrxlllckto

RsrksZ
Die reichste Auswahl

8edr soliäe preise

t VV SSittvr
Halle a/S 42 gr Ulrichsstr 42

Milch Verkauf
8V 1VV Liter Milch täglich frei ins Haus

abzugeben Näheres Schulberg 11

Rheinische und französische

Wallnüsse
hat noch in Posten abzulassen

große Ulrichsstraße 38

Meine
mildern jede Heiserkeit und jeden
catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln ü 30 Rpf stets
vorriithig in der Konditorei vou

1 vaviä in Halle
Berlin vr 1 MÜZIVI

pract Arzt c
Die bestm und frischesten Malzbonbon

von bekannter Güte gegen Husten nur bei
s roße Steinstcaße

Frische Fraukf Würstchen ff Brauu
schweiger Wurst in allen Sorten bei

ff Pnnsch Extraete Rum Arac Cog
uae Rhein Mosel u franz Rothweine
ewpfichlt ZkvConserven eingemachte Früchte c
ff Caviar empfiehlt

kleine Stein straße

Für 10 Liter Milch
welche täglich nach Halle geliefert werden
sollen wird ein Abnehmer gesucht Näheres

grüne Tanne

Billige schmiedeeiserne

find wieder vorräthig im Preise von 12 bis
15 LA js nach der Rohrlänge und werden
sofort angebracht von

IiUÄ IIMuM Schlossermeister
Schützengusss 1

5 Uzckel 8 i MkoI
ä ltt R PfkkoLkvrKurltvii

iVvnRKurltvNA
grüne SlMitzcltiohnen

i 8aIZüKurkku
u mar llerivKo

S M empfiehlt bestens

MM Moritzkirche

Für Kenner
a St 5 M Pf

I ä St 4 M Pf
Kiinigsplaiz 6

Einen fast neuen Kleiderschrank zwei Bett
stellen u einen Tisch verk Marrmsgasse 13

Restaurations Uebernahme
Freitag den 31 Dezember Syivester übernehme ich die

stnuratiou Aiin
Indem ich bemüht sein werde die mich beehrenden Gäste nach allen Seiten hin zur größtcn
Zufriedenheit zu bedienen bitte ich um geneigten Besuch

Speisen und Getränke gut Billige Preise Aufmerksame Bedienung
Hochachtungsvoll HVuiRselK

M Kaiser Wilhelms Haile M
Freitag den 31 Dezember

un V Kvv8tSr t Si ÄKr 88e8 U M8li8MV8 vuoeit
vom Halleschen Stadt Orchester

Unter Anderem kommt zur Ausführung Eine Reife durch Europa, Potpourri Concert
für Violine auf 4 leeren Saiten mufikalrfcher Scherz August Polka Heidelberger Potp
MalapaN Galopp u s w

WS Um 1t Uhr findet die Verloosnng eines prachtvollen Damenschmnckes
bestehend in Broche und Ohrringen statt Jeder Concertbesucher erhält an der

Kasse ein Loos gratis Während des Concertes steht der Schmuck zur Anficht
des geehrten Publikums aus

zr Anfang 8 Uhr KT Entrse 50 R Pfg K

in
1 Nathhausgajsc 1

Min vier
ck

rük8ti ek8
8tubv

k la
uerbavk

äk

verbunden mit Humor Vit2 und I nune
Zum Sylvester und ersten Tag im neuen Jayr Ein Profit Neujahr wünsch ich Allen
Lad ich meine Gäste Freunde Gönner ein Die aus dieser Well zufrieden sein
Zu nem Schmaus wie noch keiner war i Und wem es nun will Wohlgefallen
Denn Zufriedenheit soll ja mein Parole sein j Kehrt im 76er Jahr gevch auch bei mir ein

VV

Im 9ZK iRt8 I Oi ItaZiKSr in
Zum 8z 1vs8t6r LM laden ergebenst ein

Anfang 7V Uhr die Krieger daselbst
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu zwei Beilagen
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